
Es wird mit jedem Mieter ein Mietvertrag 

mit der WSG Waltershausen und ein Servicevertrag 

mit der Diakoniesozialstationen gGmbH 

abgeschlossen. Voraussetzung ist eine Mitglied-

schaft in der WSG Waltershausen.

Löffler

Diakoniewerk

Lebens- und 

Wohngemeinschaft 

Waltershausen / 

Ibenhain

Diakoniesozial-

stationen gGmbH

Brühl 9

99867 Gotha

Gerne informieren wir Sie 

in einem persönlichen Gespräch 

über unsere Angebote.

Wohnungsbau- und Siedlungsgenossenschaft

Waltershausen eG

Ibenhainer Straße 58 · 99880 Waltershausen

Telefon: 0 36 22 –  65 11 0

Telefax: 0 36 22 –  65 11 20

E-Mail: wsg-waltershausen@online.de

Diakoniesozialstationen gGmbH

Brühl 9 · 99867 Gotha

Telefon:  0 36 21–73 37 99 - 0

Telefax:  0 36 21–73 37 99 -10

E-Mail: dsst@loeffl er-diakoniewerk.de

Weitere Informationen erhalten Sie 

über unsere Homepage: 

www.wsg-waltershausen.de

www.loeffl er-diakoniewerk.de

Stand: 09 / 2017

Ihre Kosten

Die monatlichen Kosten 

setzen sich wie folgt zusammen:

 Kaltmiete zzgl. Nebenkosten  . . . . . 5,50 € / m2

 Betreuung und Verpfl egung  . . . . . . . . . . 450 €

 Bei Vorliegen eines Pfl egegrades

 ist diese fi nanziert über die Pfl egekasse!

 Hauswirtschaft, Pfl ege- und 

 Behandlungspfl ege  . . . . . . . . . . . . . individuell

 Je nach Pfl egegrad wird diese über die 

 Kranken- und Pfl egekasse fi nanziert.

 Genossenschaftsanteile  . . . . . 450 € bis 750 €

 je nach Wohnungsgröße

 (wird bei Beendigung des Mietverhältnisses 

 wieder ausgezahlt)
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1.20 x 1.20 m

1.20 x 1.20 m
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1.20 x 1.20 m 1.20 x 1.20 m

1.01 SCHLAFEN

1.02 BAD

1.03 KOCHEN

1.04 WOHNEN

1.05 GARDER.

1.06 BALKON

1.05 GARDER.

1.01 TREPPE

1.02 FLUR

S
tu

rz
 H

E
A

 1
0

0

S
tü

tz
e

 1
 x

 I
P

E
 1

0
0

S
tu

rz
 H

E
A

 1
0

0

S
tü

tz
e

 1
 x

 I
P

E
 1

0
0

Sturz HEA 100

Stütze 1 x IPE 100

BRH 0.78 m ab OK.FB.

STH 2.235 m ab OK.FB.

BRH 0.78 m|0.015 m ab OK.FB.

STH 2.235 m ab OK.FB.

BRH 0.78 m ab OK.FB.

STH 2.235 m ab OK.FB.

BRH 0.00 m ab OK.FB.

STH 2.255 m ab OK.FB.
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Leben in Gemeinschaft UnterstützungLeben in Privatheit
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Im Mittelpunkt der Wohneinheiten befi ndet sich ein 

Gemeinschaftsbereich. Dieser lädt zur Teilnah-

me an täglichen Aktivitäten oder einfach nur zum 

Aufenthalt ein.

Der barrierefreie Wohnbereich verfügt über eine Kü-

che, einen großzügigen Wohn- und Essbereich, eine 

Terrasse sowie Zweckräume. Von Kochen, Backen, 

Wäsche waschen, Bügeln bis hin zur täglichen Zei-

tungsschau ist das Alltagsleben bunt gestaltbar. Es 

unterstützt Sie ganztags ein Alltagsbegleiter. 

Täglich wird frisch gekocht.

Direkt im Wohngebiet „Ibenhain“ befi nden sich ein 

großer Einkaufsmarkt, eine Fleischerei mit Imbiss, 

ein Bäcker mit Cafe und ein Blumengeschäft. Zu-

sätzlich gibt es eine Arztpraxis, eine Apotheke, eine 

Physiotherapie sowie ein Friseurgeschäft.

Die Waldbahnstation am Gleisdreieck sowie die 

Deutsche Bahn Station in Schnepfenthal sind in we-

nigen Gehminuten zu Fuß erreichbar. 

Sie wollen auch im Alter unbeschwert, 

selbstständig und barrierearm wohnen?

Die Wohnanlage in Waltershausen / Ibenhain in der 

Clara-Zetkin-Straße 17– 20 verfügt über Zwei- und 

Dreiraumwohnungen mit Flur, Bad, je ein bzw. 

zwei Schlafzimmern sowie einem Wohn- und Essbe-

reich mit der Gesamtgröße von ca. 50 m² bis 60 m² 

bzw. 80 m².

Sie wohnen in ihrer eigenen Wohnung und wir sor-

gen dafür, dass Sie lebenslang die nötige Unter-

stützung und Pfl ege bekommen.

Für jede Wohnung kann ein Hausnotrufsystem 

vermittelt werden. Die Pfl ege, Betreuung sowie 

hauswirtschaftliche Versorgung ist durch die 

Diakoniesozialstation gGmbH sichergestellt.

Ihre Vorteile auf einen Blick:

 Wahrung der Selbstständigkeit

 eine familienähnliche Gemeinschaft schützt 

 vor dem alleine sein

 Wohnen in Sicherheit und Geborgenheit

 Betreuung und Pfl ege rund um die Uhr 

 Unterstützung aus der Familie und dem 

 Freundeskreis der Mitbewohner ist möglich

 deutlich geringere Kosten als im Seniorenheim

Alle Wohnungen 

sind über einen 

Laubengang 

erreichbar und 

verfügen über 

Terrasse oder

Balkon.

Das Wohnhaus 

hat insgesamt 

vier Etagen, 

die jeweils über 

einen Fahrstuhl 

oder das 

Treppenhaus 

erreichbar sind.


